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tur* teu ©e*fel iferer SKitgfieber, gegen tte SDtit* unt 9k*welt gar ni*t einmal Perantwortli*
gema*t werten fantt. ©te oiete ter feerrli*ften Senfmäler feabett eS ju betauern, taf fte unter

fa*unfutttigeit Sefeörten fogenaitttt renooirt, eigetttli* aber Pott ©runt auS Pertorben unt

j erft ort werten? ©ie oft fefeen wir waferfeafte Kunftwerfe Pon Siltfeauer* unt £oljf*tti§*
axbtit, weit fte Kir*enPorftänteit ju tunfef oter ju attmotif* erftfeetnen, etttweter tur* tideu
weifett Kalfattftri* erfeeitert, oter gar tie unnügen ©*nörfel weggef*nttten unt tur* moterne
9lü*ternfeeit erfe^t! ©ie oft fefeen wir bti fonft ni*t ju beftreitetttett, jwedmäfigett unt
praftif*en, itmereti ©ittri*tuttgeti, galten öffentti*er ©ebäute förmli* Peruttftattet uni gerate
im-@egettfa| alter f*ötter Serfeältttiffe auSgefüfert, tagegen aud) wieter Sauwerfe, teren gacaten
jwedmäfigeS Smtere Perfpre*eti, teffett fte aber teffettuttgea*tet gättjli* entbebrett. Allen ter*
glei*en Uebelftäntett wirt abgefeolfett, wetttt wirf tiefe e Saufünftter unt Ar*itefteit ju Rathe

gejogen werten, ni*t aber tie Seftimmuttg Sorftänten überlaffen bleibt, wel*e, tur* ©igen*
tünfet oecteitet, glauben, taf fte felbft etwas taoon Perftefeen, unt in tbtn tiefem Sftifperftanbe

f*on auS tem ©runte lieber mit 2TCauer= oter Stmmer^olirern ju tfeun feabett, ta fol*e Seute

feitt Stttereffe taratt nefemett, ob fte tett Anforderungen ter Kunft genügen, fontem bittlättgli*
berufeigt ftnt, wenn fte, gegen ten ifenen gebübrenten Sagetofeti, iferen Saufeerrn na* feinem

©itttt befrietigt feabett. Au* feier itt Serlitt fefeen wir je^t $äufer*gaeatett im feö*ftett ©rate
gef*mad(oS tur* bunte SOtafereien entftefft, weil tiefe fogenannten SKatereiett, oieffei*t um jte

ttwaß wofetfeiler ju erfealten, Pon gewöfenlufeen Anftrei*em auSgefüfert werten, wogegen äfenli*e
Arbeitett, oon Seute« auSgefüfert wef*e ifer ^ad) Perftefeen unt ten Anortituttgett wirflkfeer
Küttftler folgent, nur jur Sterte gerei*en.

$aüabto.

93* i * c e l i e tt.

Süri*. Sn Serattlaffuttg teS SereittS f*weijerif*er Ar*iteftett unt Sngettieure hat ff*
feierfelbft ein engerer Serein gebilbet, wel*er junä*ft in feinen, ade Pierjefen Sage Statt ftntett*
tett, Serfammlungett ein gefefff*aftli*eS Seifammettfepn ter feieftgen Kunftgettoffett, tantt aber
aud) bauwiffenfcfeaftti*e ÜKittfeeiluttgeit, ©rörterungett Pott gragett, Sorweifuttg Pott glätten,
aKoteffett tt. jum Swede ft* fegt, ©ir freuen unS tiefer Sereinigung ter auSgejei*netftett
feteftaeit Sngettieure unt Ar*iteften um fo mefer, ta wir im SorauS überjeugt ftttt, taf tiefelbe
gewif fpäterfeitt feö*ft güttftige SRefultate für uttfer feieftgeS Sauwefett liefern wirt. Ser ©u>
futtgSfreiS fönttte aber no* weiter unt allgemein ttüfcti*er auSgetefent werten, wenn ft* tiefer
Serein juglei* mit ter Serf*öneruitg ter ©tatt Süri* uttt bereit Umgebungen befaffen
würbe — Perftefet ft* Pott fetbft, ttur in tem ©inne, taf neue Anlagen Pon *piäfcett, öffetitli*ett
Sruttttett, ©arten unt anteren Serf*öneruttgen pon ifem Porgef*(agen unt tie AuSfüferung
angegeben werte; tentt 31iemattt wirt unS armen geplagtenSaumeiftertt wofet jumutfeen woffen,
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taf wir uttfer immer ftfewerer ju PertiettenteS <§tll gattj affeitt jum allgemeinen Sergnügett
feittgebett foffett; jeto* beifteuertt wollen wir gewif äffe gern, wentt ft*, woran ntcfet ju jweifeln
ift, unter unferen üKitbürgertt tfeäHge greutite ter affgemeittett Serf*ötterung fttttett. SMeferere

fleine ©tätte Seutf*lantS, terett bittet iit feinem Serglei* ftefeen mit ten SOtttteln, wel*e
uttfere ©tatt tarbietet, feabett fol*e Sereitte, an tenen tie a*tbarften SRättiter affer Klaffen
Sfeeil nefemen, uttt ifere Sfeätigfeit uttt Sütft*t einem fo ftfeönen 3wtde witmett. ©ewif affge*
mein würte ein fo f*ötteS Seftrebeit tanfbar anerfattnt. Sie ©tätte £obtettj, *Pofett, Sromberg

j. S. erfreuen ft* fol*er Sereine. Serjettige itt *Pofeit jäfelt gegenwärtig 260 äKitglieter unt
bejog für 1836 an ©inttafemett 1437 Sttblr. unt perauSgabte Ü30 Rtblx. Sn Süri*, wo fo
SieleS pom Staat uni ^Prioatett für taS allgemeine Sefte getfean wirt, wäre eS gewif niefet

f*wer, SHitglieter eineS fol*ett SereittS ju fttttett, tie ft* ju eittem jäferli*ett Seitrage Per*

pfti*ten würtett; eS wäre tief um fo erfreult*er, ta auf tie ©rfealtung unt Serf*öneruttg
uuferer öffeutti*ett Anlagen teiter immer weniger gefefeen wirt.

— ©S hat ft* feier unter tem Planten „pprote*nif*e ©efefff*aftÄ ein Serein gebilbet, teffen
3wtd in ter Auffu*ung uttt Ausbeute affer ©attuttgett Srettttmateriat beftefet. Sei unferem
£oljmangel, ter befottterS im Sauwefett fo trüdettt ift, taf ter tyxtiß Itß SaufeoljeS auf eine

ungefeeure Spöht geftiegett ift, uttt bei tett feofeen greifen ter übrigen Srenttmaterialien, fan«
tiefe ©efefff*aft eineS ter gemetmtüijigftett S«ftitute teS SätertanteS werte«; wir wüttftfeett ifer
pott £erjett taS tefte ©eteifeett.

— SDlit gröfem Sergnügett Pernefeme« wir, taf tie feieftge ©tattbibttotfeef, auf tie Sitte einiger
feieftgen Ar*iteftett, ft* geneigt ftnten läft, ju iferer oortreffii*en ©ammlung Pott ©erfett auS
affett ©iffettf*aftett tto* eine fokfee ter Porjügli*ftett bauwiffettf*aftli*eti ©erfe feinjujufügen,
uttt fo eittem Pott Ar*iteftetv uttt ^ngettieuren längft gefüfetten SRanget grüntli* abjufeetfett.
Sie bauwtffenf*aftli*eit ©erfe ftttt befatttttli* wegen ter Kupfer tie tfeeuerften; tte greife
terfelben ftnt für ten unbemittelten ©ef*äftSmantt faft utterftfewingli*; um fo angenefemer hat
unS tiefe 9ia*ri*t überraf*t, unt tie Sereitwtffigfett ter töbl. Sefeörte ter ©tattbibliotfeef
Perpfti*tet unS jum aufri*tigftett Saufe.

— Sie Arbeiten ter eitgenöfftf*ett SermeffuttgS=Kommtfftott ftttt entli* fo weit getiefeen, taf
taS SreiedStte§ ter erftett Ortnuttg an tte ©rä'ttte Perftfeidt werten fonnte.

©intertbur. ©*on feit längerer Seit gefet man feier mit tem ^Projeft ter ©rbauung
eitteS ©*ulgebäuteS in beteutenter AuStefenung um. Sie Ausarbeitung pon Sauplättett ju
temfelbett foff jur öffetttlkfeett (Eoncurrenj ausgetrieben werten. ©S ift tief ter gewöfen(i*e
©ang, tett unfere Sefeörten bei öffentli*ett Sautett befolgen, unt er hat gewif wenigftenS taS

©ute, taf man eine 9Renge perf*ietettartiger Steett, wetttt aud) faft nie tie gewüttftfete, erfeält.
2>te golge ift tan«, taf aus te« am günftigften beurtfeeiltett glätten ein neuer angefertigt wirt,
unt fo fommt man, freili* fpät, etttlt* to* ju irgenb einem Stete. Saf ft* ju tergtei*ett
©ottcurfett nur folefee Saumeifter melten, tie Seit utttSRufe feabett, auf gut ©lud einige SJKottate

feinjuopfern, ift ganj natürli*; wir ftnt inteffett überjeugt, taf, wenn tentt einmal tiefeS Ser*
faferen beibehalten werten folf, unt tabei jeteSmal in ter AuSf*reibung ter ^3reiSaufgabe au*
tie gewäfettett Ferren ©ppertett gettattttt würtett, ft* tantt au* fol*e Ar*iteften jur Sott*

currettj meltett würtett, wel*e übrigens poffauf bef*äfHgt ftnt. Sie Urfa*e tapon liegt niefet

fem, wemt matt betettft, taf eS tem f*le*tett oter guten ©ef*made, ten einfeitigett oter
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Pietfeitigett gäfeigfeiten, ten eittgebiftetett oter wirfli*ett Ketttttniffen ter ©werten gattj altem

attfeeim geftefft bleibt, eine SKonten fange Arbeit ju Perwerfen, unt fo taS oiet(ei*t auSgejei**

nete, aber tur* Unfenittttif, tur* antere Att(t*t — aud) oteffei*t tur* Jütifgunft perfannte

©erf teS Soncurrentett ittS Sunfete ju fteffen, unt gar.twfet por tie Sefeörte ju bringen,

©üfte tjun ber Ar*iteft, ter Suft ju concurrirett itt ft* füfett, mit^ waS für Seutett er eS ju
tfeun hat, ob tiefelbe« wirffi* tü*tig oter untü*ttg jur Seurtfeeitung ftnt, fo würte er ft*
tartta* ri*tett, urit wir befeauptett, eS würtett ft* gewif mefer tü*tige Ar*iteftettA als biSfeer

gef*efeett, meltett — wetttt tie ©pperten nur au* tü*Hge unt atterfaimte Ar*iteften wären.

Kein Küttftler läft wofet gern feitt ©erf tur* einen Unfuntigen beurtfeeitett! er müfte tenn

felbft AffeS blof auf in tie Augen faffente, wetttt aud) nidjt paffettte, Serjieruttgett geben.

IHarau. ©S werten bäuflge Klagen gefüfert über tie perf*ietenartigen Saren, wet*e tie
©*ornfteinfeger für taS 9?eittigen ter ©*ornfteine ft* erlauben. Sie Sajrirung berufet weniger

auf etgentli*er Ueberfteigung ter gefefeli*en Sorf*riftcn, als itt ter Anwentung ter ©egen=

ftänte felbft, worüber taS ©efe§ Uttbeftimmtfeeiten entfeäft SaS ©efefe beftimmt: eS habt ter
Kaminfeger uon einem grofen @*ornftein 4, pon einem mittleren 3 bis 3y2, ton einem flehten

2 unt Pon einem fleine« Sug oter Arm 1 Sa§en ju fortertt. S« eben tiefer Senennung: grof,
mittler unt Kein, liegt tie Unteutli*fett, tie ter ©*ornfteinfeger na* Selieben auslegen fantt,
unt eS tafeer auffaöent unt unbillig fepn muf, wenn man für ©*ornfteitte, tie tur* 3 bis 4

unt mefer ©todwerfe gefeen, eben fo Diel bejafelen foff, als für fot*e, tie blof tur* 1 oter 2

©todwerfe gefeen. Um ri*tige, für Setermann perftäntli*e Seftimmungett ju erfealten, foffte

man tie Sare na* te« ©todwerfe« feftfe^e«; tatur* würte« alle uttre*tntäfige gorteruttge«
auffeören, ttttem Seterma«« wüfte waS er ju jafelen hättt. — ©S wäre tann auefe wünf*bar,
taf, in Setreff ter Sonftruction ter @*orttfteine unt ter Art iferer Steinigung, ter Seit ange*

meffene ©efeße aufgeftefft, unt taf tie in ©ngfant, granfrei* unt tem nörtli*en Sfeeit pon

Seutf*lant gebräu*tt*e« Surften eingefüfert würben; tenn befanntti* gefet tie Reinigung ter
©*ornfteine mit Surften fcfcneffer unt ft*erer ttor.ftefe, als auf tie bti unS übü*e 2Seife mit
tem Kra^eifen unt SannreiS, unt eS hat tabei jeter £auSbefi|er no* obentrein tie ©i*erbeit
einer längeren Sauer feines ©*ornfteitteS, intern er niefet befüufeten tarf, taf Riftt in ten
©änten entftefeen, wie eS man*mat beim ©teigen ter gaff ift, wenn ttwa ter ©*ornfteinfeger
ft* etwaß ju breit ma*t, oter auS antern ©rünten ein Anbenfen feinterlaffen wiU. *)

— ©ie wir pernefemen, fo wirt ft* audj feier ein Serein oon Saumeiftern unt Saufeanb*
werfern bilten> wef*er afenltcbc ^wtdt wie ter grofe f*wetjenf*e Serein Perfolaen foff. ©ir
wünf*en, taf eS ten Semüfeungen teS 3au*gontucteurS, Sptxxn 2eimba*er in Sremaarten,
wel*er ft* ter ©a*e mit tobenSwertfeem ©ifer annimmt, re*t balt gelingen möge, ten Serein

ju confutuiren, uut fo jur Hebung teS SattwefenS int Aarqau beantragen.
©laruS. Au* feier, in tiefeS enge, Pon ungefeeuren gelfen umgebene Sfeat ftntet na* unt

na* tie f*ö-ne Saufunft Suträt. 9>ta*tem uor einigen Saferen meferere nette Santfeäufer

*) SBtr werben übet biefen niefet umntfettgen ©egenftanb im V. £efte unferex 3eitfeferif£ ausfit fjrltefeer fpreeben,.
Öja. uns it%t ber ülaum mangelt, utxl t>erbanfen einftiveikn bem §errn (Sfnfenber bte Anregung btefeö fefcon

längft gefüllten Sebürfniffeö.
Anmerf. beS Herausgebers.
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tiefet bei ©faruS, unt ein Saftno ©ebäute itt ter ©tatt fetbft aufgefüfert Worten ftnt, foff nun
tiefeS Safer eitt tteueS ftegtcrttttgSgebäute faft im SOiittetouttfte ter ©tatt erbaut werten, wel*eS
nebft einem ©rofratfeSfaaie fämmtli*e Sifafterien ter Regierung itt ft* aufnefemen wirt. ©in
rott oter grie*if*=borif*ett ©äulett getragener Satfon wirt tti*t äffet« jur Sierte ter Spaupt*

facate, fotttem juglei* jum @*u£e gegen tie ©itterung beitragen; tie betten oberen ©tod*
werfe ftnb im jonif*en ©tpfe gefealten, unt ein pon »ter ionif*en ^Klaftern getragenes Spmpanum
f*fieft fefer paffettt tie portere Anft*t. SaS ©ebäute foff tur* erwärmte Suft gefeeijt unt
tur*auS Pon ©teilt, ofette feöljerne ©*eitewante, tie man teiter in neuerer Seit nur ju oft
in öffentti*ett ©ebäuten ftefet, aufgefüfert, unt im na*ften Safere Poffentet werten.

©enf. ©S hat ft* feier unt itt Spon eine ©efettfcfeaft gebilbet jur ©*iffbarma*ung
ter 9? feo tte, ober* unt unterhalb ter fe*ö ©tunten langen ©trede, wo unüberwint(i*e Spin*
terttiffe tie ©*iffafert unmögli* ma*en. ©ine ©ifenbafen foff auf tiefer ©trede in einer 9tt*=
tung, wel*e pott ter gegenwärtigen ©träfe abwti&t, angelegt, unt tie Serbintung terfelben
tur* Sampfwagen uttterfealten werten. Sptxx ©affettep hat eitte 2>enf|l*rift über tiefeS ^Projeft
feerauSgegebett, tta* wel*er tie ©*iffe aufwärts weter tur* uferte tto* tur* Sampfboote
gejogen, fontern tur* eine befontere Art ©*iffe, wie fte unfängft für ten Kanal Pon ©ioerS
oott einem ©enfer erfuntett unt mit tem beftett ©rfolge gefrönt wortett ftnt unt tattfettt Settttter
tragen, befaferen werten foff. Sn fünftfealb Sagen foffen auf tiefe Art tie ©aaren Pon Spon

na* ©enf gebra*t werten fönnen.

©ien. Ser Kaifer hat itn Sau einer fteinernett Srüde über bett Seraunfluf in Söfemen

bewilligt, unt taju tae KrönungSgef*ettf pott 10,030 Sufatett attgewiefeit.

— Sn tiefem grübjafere foffen feier an ter Sägerjette jwei Sauten beginnen, wekfee jur
Serf*öneruttg ter Seopoltftatt Piel beitragen türften. ©rftenS wirt nämli* tie fleine SofeanniS*

Kir*e fcafefbft, wef*e faum 300 9Kettf*en faft, mit jwei taran ftofentett Späuftxn itietergeriffett,
unt eine f*ötte grofe Ktr*e im römif*ett ©rtyt, tta* Art ter ^au!S Kir*e, erbaut werten.
Ser jweite Sau betrifft taS Seopoltftätter Sfeeater; tiefeS wirt ebenfalls gröfer gebaut unt mit
einer gef*madpoffeit ©ofonnate gejiert werben. Sa ferner tie Sägerjeile ganj mit Ouatern
neu gepftaftert wirt, fo türfte tiefelbe auf ten 9kmen einer ter f*önften ©trafen ©ienS no*
mefer als biSfeer Anfpru* ma*en fönnen.

— Sn feinem ©*reiben f*iitert ein SKeifenter, Sptxx Siuffegger, tie JXuinen pon Saafbed *)
afS ungemeitt grofartig. Sie AfropoliS ma*t eittett erfeabenertt ©inbrud alS tie itt Atfeett. Sie
Äuaterfteine an tem Sempel in Saalbed ftnt taS ©röfte ter Art, waß Sptxx R. gefefeen, tentt
eS ftnten ft* tarunter ©tüde pon 15000 Subiffuf unt 14000 Senttter ©*were. Son ten um*

geftürjten ©äulen ftnt einige 70 guf bo*. Seter ©*aft beftanb auS 3 ©tüden, wel*e wie

gef*liffen auf einanber paften unt obne SJKörtel unt Klammern nur auf einanber gelegt waren,
unt tiefe Serbinbung wart fo feft> taf bei einigen umgefallenen ©äulen tiefelbe bur* ten ©turj
ni*t getrennt wurte. — Sie Setern teS Sibanon, tie cinjigett, wef*e terfelbe no* trägt,
bitten ein fleitteS ©ält*ett, oon 300 biS 400 ©tämmett, in einer OJteereSfeöfee oon 6030 guf

*) 3tn Sfjatc Sefa, jwifefeen btm Libanon unb Antilibanon, im SPafcfealif Afre, in Sitten; etgentliefe ber altere
Sfaune ber fprifegen ^tabt ^eliopotiS.

Anwerfe beö Herausgebers.
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auf einem fteinigett £ügel. Unter tiefen ©tämmen ftnt einige fefer gtte, jefen, tie über 3000

Safere jäfelen, uttt felbft auf 6000 gef*ä|t werten. Sfere Seitgenoffett liefen ©alomo unt
Alerattter fällen. ©iner ter älteften ©tämme hat 2 guf über ter ©rte 45 guf Umfang uttt
ift tabei nur 50 guf feo*. h biß 6 guf über ter ©rte tfeeilt fi* ter ©tamm faft feorijoutal in
meferere Aefte. Affe ftnt frif* unt grün, unt ftfeöner als tie Setem, wel*e man im SauruS

ftefet. ©S ftiit feine Krüppel, itttef Pott gremtett, wel*e ifere Aefte abgefeauett, um Stauten

ofene ©ertfe eittjuf*ttetbett, febr gemiffeantett wortett. Unweit tiefer Sebern erfeebt fi* tie
feö*fte ©pi$e teS Sibattott, ter Sf*ebet Wlatmtl, 8811 guf feo*.

üRütt*ett. SiS ju Anfang tiefeS SRonatS (mit AuSttafeme weniger fefer fatter Sage) hat

man feier an teil Sfeürmen ter SutwigSfir*e fortgebaut, tie ft* nun bereits mefer als eitt

Srittfeeit über taS Sa* ter Kir*e erbeben unt im laufente« Safere bis jur ober« ©afferie

fortgefüfert werte«. Spättt ter Ar*iteft tiefer Kir*e (ftatt fte i« tie SKeifeettfotge anterer ©e-

bäute tiefer ©träfe ju ftetleu) eitte« freie« spiafe geft*ert, fte würte unbebingt ju ten f*önftett
Steubauten itt Seutfefelant gefeören, fo aber perliert fte, ta man nirgent einen re*ten ©tattt=

punft für fte gewinnen fann, unt fommt f*on ofette taS auf tie ©elt, waS ten alten Somen

eilte fpätere, gtei*gültige Seit geraubt hat. — Sm Sintern feaben bereits tie Arbeiten Pon Sor*
neliuS uttt feinen greuntett unt ©efeülfen begonnen. Sn ter Sbor*9lif*e feat SorneliuS felbft

tett Fimmel auS feinem jüngften ©ericfet gemalt, an tett Seden ter @eitctu5lif*ett würtett tie
©Pangelifteit uttt Kir*ettoäter wettigftettS jum Sfeeit Poffentet. gür tie gortfefcuttg tiefeS berr*

li*eit ©erfeS ift faft AffeS Porbereitet uttt wirt im Saufe teS Saferes SieteS poffentet werten.

Sie SutwigSftrafe, an teren Soffentung tem König befonterS Piel gelegen ift — tentt

affertingS ma*te ft* mefer unt mefer taS Säftige ter na* fo Pielen «Seiten fein jerftreuten
Unternehmungen füfelbar — bat im Perftoffeneti Safere eine ganj neue ©eftalt befommen. ©efer

wofeltfeätig wirfte au* tie ©ittfeeit terfelben, taf fämmttkfee Sleubautett in tem neuangelegten
Sfeeile ter SutwigSftrafe einem Saumeifter, tem Oberbauratfe, *Prof. ©ärtner, übertragen

wurten, fo taf eine innerli*e Uebereinftimmuttg gewomteit wortett ift, wit matt fte feiten wieter*
ftntet. ©ärtner'S Sautett tragen fämmtli* taS ©epräge teS italienif*ett SMittelalterS, feabett

mefer SRauerffäcfee als gettfter,. rutttbogige, Pertiefte genfter, unt f*ön Perjierte £auptgeftmfe
utit Sättter. ©ie ftnt feierli*, ia fogar wegen ifereS UmfangS uttt bti tem 2JIanget affer oor*
ftefeetitett Ornamente, att'S Oete grättjettt, jumal in tem wenig bewofetttett ©tatttfeeif. Att'S

Unglaubli*e aber gränjt tie ©*neffigfeit, mit weld)er @. feine legten Sautett uttter Sa* ge*

bra*t. SaS UttiPerfttätSgebäute, taS, wie taS Serliner, in £ufeifenform ^tbaut, eine gronte
pon 600 guf, ofette tie Sertiefuttg teS £ofraumS trei ©todwerfe uttt jwei £itttergebäube uttt
lauter Sogeitfettfter hat, ift in ter furjen Seit oom April bis Slooember unter Sa* gebra*t.
Ser Unioerfität gegenüber wurte ein fealb fo grofeS, glei*faffS treiftödigeS, ©ebäute, taS

©eorgiauum oter ^) rieft er femittar, itt terfelben Seit aufgefüfert. Suglei* würbe, nebe«

ter SutwigSfir*e, taS £auS teS @eiftli*ett, trei ©todwerfe feo*, eitte ©äulenfeaffe, tie taffeibe
mit ter Kir*e Perbitttet, gtbaut, tie gfügel ter Sibliotfeef ausgebaut, unb, biefer gegenüber,
ein 500 guf breites $)ra*tgebäube, taS Sameuftift, Pott trei ©todwerfen unt mit trei *PaPiffottS,
pott ©ruttt auS unter Sa* gebra*t Unt tief AffeS uttter ter fpecieffett Seitung teS einen

Ar*iteften! 9lo* trei Sauptä£e ftnt nun in ter SutwigSftrafe übrig; auf tiefen werten, im
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taufetttett Safer, ein für weibli*e ©rjiefeuttg beftimmteS ©*ulfeauS, bann baS ©*utfeauS ter
SutwigSpfarre unt taS ©alinett* unt Sergbatt=SerwaltungSgebäute aufgefüfert.

AntrerfeitS ift ter tteuefte ©*tofbau am £ofgartett pom ©efe. Oberbauratfe o. Kien je
aud) beträ*t(i* Porattgeftferittett. Ser gattje jweite gtügel ift im äuferen Sau, nebft allen
©ewötben, poffentet, unt imponirt, mit feiner fpät römiftfeen tyxadjtfacalt, Setermattn. Siefer
ganje Sau ift nur ter *Pra*t uttt geftli*feit gewitmet uttt entfeält faft nur grofe ©äte, teren
beteutentfter, als Sferonfaat bejei*net, mit Pierjefen coloffafett, oergofbeten ©rjftatuett gef*müdt
wirb, wäferent tie antem mit grofett feiftorif*ett greSfett, terett ©egenftättte auS ter ©ef*i*te
KartS teS ©rofen, grietri*S teS SKotfebartS unt JRutofpfeS Pon £abSburg genommett ift, auS*

gemalt werbett. —- Au* für tie gortfe^ung tiefeS SaueS att ter tto* gattj wüften SKorgenfeite
teS @*toffeS werten f*on Sorberettungen gema*t. — Sie neue Safifica, jum fe. SonifaeiuS,
wel*e ter König jur geier fetner fttbernett #o*jeit gegrütttet, ift au* bereits unter ter Seitung
ifereS SaumeifterS, teS Snfpector Sieblant, weit oorgeftferittett, uut wäferent tie Sfeor *9ttf*e
poffentet taftefet, arbeitet man in ten ttebenftebettbett Saufeüttett att ter AuSfüferung ter mar*
momett Kapitaler für tie 64 ©äulett ter fünf @*iffe. — Sie gattj im altteutf*ett ©tpte oom
Santbauratfe Ofe Im üller erbaute SRarienfir*e itt ter Au ift im Porigen ©ommer im
Snnertt faft ganj ausgebaut Worten, unt hat oorjügti* ter f*öne tur*bro*ette Sfeurm ter*
felben att Spöht gewonnen.

KegettSburg. ©S foff ter Watt oortiegett, tett beibett Stürmen ttnfereS berrli*ett
SomeS eitte tteue, tem ©tpte teS ©ebäuteS ft* mefer attpaffettte Setedung ju geben. Sie
AuSbefferungSbautett im Sttttem ftttt bereits weit porgeftferittett. @o itäfeert fi* tiefeS grofe
Senfmal altteutf*er Saufunft immer mefer feiner entli*eti Soffetttuttg.

Nürnberg. 5lad) tem fo eben erf*ieneitett fe*Stett Serkfete ter Sirectiott ter SutwigS*
©ifettbafett (oon feier na* gürtfe), belauft ft* tie ©efammt* Ausgabe für ten Sau unt tie
©ittri*tutig ter Safett auf 213,508 fl. Siefe Kofteit würtett tur* tie Ausgabe Pott 1770 Actiett

julOOft. nur jum Sfeeil getedt, ter 9{eft tur* Aufttafeme Pon Sapitalien, im Setrage Pott

35,500 ft. unt tur* 1061 ft. auferortentlt*er ©innafeme. Ser ©ertb teS SttPetttarS, aufer
ter Safett felbft, belauft fxd) auf 74,348 fl. Sie ©ittttafeme teS Porigen Saferes belief ft* auf
59,980 ft., barunter 59,698 auS ter Seförteruttg pott 449,399 fKeifenten; tie Ausgabe auf
22,599 ft. (4035 für Kofeten unt Äofj). Ser @tepfeenfott'f*e Sampfwagen bat ft* atS ein

SJteifterftüd bewäfert. ©r war im porigen Safere, mit AuSnafeme eitteS einzigen SageS, unuttter*
bro*ett im Siettfte, ma*te 2364 gaferten unt legte mefer als 2000 teutftfee Reifen jurüd. Sa*
bei erforterte er nur 173 ft. Keparaturfoftett, unt feine 6 Kater unt 3 A*fen ftnt no* fo

gut wie neu. Sie gufeifernen Rältx ter ^perfonenwagett hat man turd) gufeifertte Später mit
f*mieteeifernen Kränjen erfefeett müffett. Sie ©teittfofrlett wurte« Anfangs mit grofen Koften
oon ter Kufer unt SJtofet berbeigef*afft; jefct bejiefet man fte Piel oortfeeilfeafter auS Söfemen.
Sei ter ©enerafoerfammlung ter Aftionäre wurte tie Ke*ttuttg, wel*e biSfeer oom 7. Sejember
bis jum 7. Sej. belief, bis jum 31. Sej. fortgefüfert; tie ©efammteittttafeme teS porigen Saferes

tatur* ju 63,441 fl., tie Ausgabe ju 24,122 ft. feftgeftefft, unt oon tem Ueberf*uffe oon

39,318 ft. eine SiPitente Pon 20 ^Jroj. gejafelt; 39i8 ft. wurten in tett Keferoefotit gelegt.

— SaS 2J?oteff ju SürerS ©tatttbilte ift auS ter fernen ©erfftätte Raudj'ß feierfelbft
angelangt, unt faum ift taS foleffale Kunftwert feitter forgfätHge« Serwaferuttg uttfeeftfeäbtgt

20 *



150

entnommen, unt in eittem ter utiterett ©äle ter potite*ttif*ett ©*ule aufgeftefft, als ft* f*ott
AffeS feittjuträttgt, unt taS laug erfefettte Silt teS fo wofel befannten SKeifterS ju fefeen unb ju
begrüfett. So* mit wel*ett ©rwartuttgctt au* Seter feittgefeeit mag, ter ft* tbeilS tie ©röfe
einer menf*li*ett gigur oon 10 bis 11 guf Spöht teuft, tfeeilS oott Kau*'s Spanl nur Soffen*

teteS ju erwarten ft* bere*tigt glaubt; Seter füfelt ftd) to* oon tem tteuett impofantett Anbiide

überraftfet, unt ju tem ©eftäntttiffe gejwungen, taf tie Kunft bier etwaS waferbaft ©rofeS

geleiftet feat. erwarten täft ft*, baf mit tem ©eifte au* tie te*nif*e Soffentung gtei*en

©*ritt feielt, unt wir fönnen fte nur mit tem freili* oft gemifbrau*tett ©orte „meifterfeaft"

bejei*nett. Ser galtettwurf ift fo etel alS ttatürli* unt ungefu*t, ter tytU fo wei* uttt tei*t,
taf ein Süft*cn ifen bewegen ju fönneti ufeetnt, tie Spänlt, tte langen £aare, taS gefaltete

Sptml, AffeS, bis auf tie ©trumpfe unt ©*ube, fo treffii* in ter AuSfüferung, bei affer

Soffentung fo grofartig befeantelt, übtxhau\>t über tie gattje gigur eine fokfee 5tatürlt*feit,
eitte fol*e, affer angenommenen Lanier ferne SebettSwärme gegoffen, taf ter AuSfpru* eine

©aferfeeit ift: Kau*, begeißert oon terStee, tie ©eftalt teS längft feeimgegangenett erften beut*

f*en KünftlerS wieter inS Seben jurüdjurufen, tmt ifett fo für äffe Seiten lebentig binjufteffett,

hat itt feinem Stirer ft* felbft ein Senfmal gefeilt, taS fünftigen ©eneratiottett et« f*öneS

Seugnif ter Kunft unferer Sage geben wirt! — SKöge ein guterSeniuS and) unfern Surgf*mitt,
tem ter ©uf ter ©tatue anoertraut ift, leiten, taf tie Sürerftatt re*t balt iferen liebften ©obtt,
eben fo glüdli* ooffettbet alS begonnen, ftolj tem gremten jeigett föttne!

KarlSrufec. Ser Antrag ter Kegierung an tie ©tänte über tie ©rri*tung einer ©ifen*

bafett oon SRannfeetm tta* Safet wirb, wie eS feeift, balt beim Sattttage geftfeefeett. Ser £aupt=

©tttwurf ter Anlage ift pon tem Sngettieur unt ^rofeffor ter SDtatfeematif an ter feieftgen poti=

te*ttif*ett ©*ule, Gerrit S. Sater, angefertigt Worten. — An ter £afenf*Ieufe in SKantt*

feeim wirt mit gröfer Sfeätigfeit gearbeitet, uttt bei anfeattettb gütiftigem ©afferftattte f*eint tie
©röffnuttg teS £afcttS itt tiefem Safere tto* mögli* ju fepn. Sie Sager* unt Soffgebäute wer*
ten temnä*ft begonnen. — Sie unbrau*barett Srümmer teS ©*lofflügelS itt SDtatitifeeim ftttt
perf*wutttett, unt tie £erfteffung ter übrigen wirt, bei tem beftimmt auSgefpro*enett ©iffett
ter Kegierung, feinen wettern Aufentfealt erleiten.

SreSten. Ser Sau teS SunnelS ju ter ©ifenbafett jwif*en Kiefa unb SreStett
ift mit Kraft begonnen, unb ta nun ter ©inter wefenttid) porüber ift, fo wirt ft* balt eine

auferortentli*e Sfeätigfeit auf tiefer Safen entwideln; man tenft mit 5 bis 6000 Wlann ju ar*
beitett. — Son ter jweiten Kammer ift ter Sau fämmtli*er, in unferm Königrei*e beabft*tig=
ten, ©ifenbafenen genefemigt Worten. Siefe ftnt, aufer unferer bereits im Sau begriffenen Seipjig*
SreStener, foigente: 1) Sfeemni§=Kiefaer; 2) granfeit Alteitburger; 3) greiberg* SreStener;
4) SreStett*Saufeener, tta* ©*fefictt fein; 5) eine oter meferere ©eitettbabttett ter Seipjig*
SreStener; 6) Seipjig*Sürrenberger bis jur ©aale fein, alfo tie Ki*tuttg tta* Naumburg.
Ser Sau ter te^tertt wirt affeitt oott Stmmerteuteu auS Seipjig unternommen, unt eS türften
feine Actien terfelben in taS ^ublifum fommen.

— Sn Seipjig foff no* im Saufe tiefeS Saferes auf tem freien s^3la|e Por tem PormalS
innertt £affef*ett Sfeore! ein eigener ^adfeef erbaut werten; tefgtei*en beantragt tie Kegierung

bti ten ©täntett tie Serwetttung ter Ueberf*üffe, weltfee tie ßinttafemett oott ter Pergan*
getten ginattjperiote gewäfert haben, jum Sau itß ^JoftgebäuteS in Seipjig, j^tr ©rütttuttg eineS
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Saubftummett=SttftitutS in SreStett7 unt Soffetttung leß titftn ©IbftoffeS für tie f. ©teittfofetett*
-frerfe teS *piauenf*en ©ruttteS.

Serlin. SaS Somite ter ©efefff*aft für ©rri*tuttg ter ©ifettbafett jwif*ett Serlitt
uttt ©tettin hat einen anSfübrlkfeen Serkfet an tie Aftionäre erlaffen, wotta* ter Anfang
ter wirfli*en AuSfüferung Itx Safen nahe f*eittt. ©s bat bereits feine Sorarbeitett jur Seftä*
Hguttg ter ©taatSbefeörbe überrei*t, als : Attf*lag unt Ueberf*lag ter Koften ter Safen,
@enerat©ituaHonS* unt SftoeffemetttS^latt, Seri*t über Sonftruction unt ©tatutS=©ntwurf,
uttt oerfeattteft jeßt mit ter ^oftbebörte. Sie Santrätbe ter Kreife, wekfee tie Safen tur*-
f*iteitet, ftttt bereits mit bitter Prüfung teS SraftuS beauftragt. Ser Seri*t entfeält Karte
itttt ten Koften*Anf*fag ter Safen, tie, wie urfprüttgfi* projeftirt, niefet maffto, fontern na*
amerifanif*er ©eife (wie tie Seipjig=SreStetter) mit weniger ftarfen ©*iencn, auf £otj geftredt,
erbaut werten foff. Ser «eberf*lag beläuft ft* auf 2,809,616 Ktbtr, gefertigt oom Ober=
©egebau*3nfpeftor SleufeauS, uttt ift baftrt auf tte fpecieffftett Sermeffungen, 9iioeffementS,
Sofa(=®rmitteluitgett tu Sie waferf*einli*e ©itutabme ift bere*ttet auf jäferli* 257,500 Ktfefr.
Ser Sere*ttuitg liegt jum ©runte, taf gegenwärtiger "PerfoiteiuSerfefer mit tem trittett Sfeeile

permefert, uttt jwei Srittfeeile teS jeßigett ©aarett*SerfeferS auf tie Safen übergeben werten.
Sie gra*tfä|e für ^Perfonett ftttt ju 3, 2 unt 1 Ktblr., unt tie für ©aaren jiemli* ten ©affer*
fra*tfä£en gtei*, tta* ©ertfe uut Solumett ter ©aaren auf 3 bis 7y2 ©gr. für ten Senttter
(nur bei lebentigera Siefe unt bei ©offe ju 15 ©gr.) angenommen. — Sie Ausgabe ift jäferli*
ju 99,000 Ktfelr. bere*net. ijteraus ergiebt ft* eilte 91etto=©tttnafeme pon 158,500 Ktfefr. unt
eine Serjinfimg teS Anlage*Kapitals pon 71/« %. SaS Somite bemerft fotann, taf eS biSfeer
feine ©intatung jur Uttterjekfenung für taS Uttterttefemett erlaffen, unt oon ten mit 3y2 ÜRitL

Sfealern geftfeefeenen Anmeltutigen nur 1,600,000 Ktfelr. attgettommen habt, fo taf jur Somple*

tiruttg ter Atitage^Koftett tto* 600,000 Ktfefr. übrig bleibe«, auf wef*e je£t ter Sattquier Sofepfe

SKetttetSfofett ttt Serlitt uttt ter Kaufmann graiffinet in ©tetHtt, jeter Porläuftg bis
200,000 aitjunefemen beauftragt ftnt.

— Sieben ter im Oftober 1836 feierfelbft abgef*Ioffenen Serbintuttg ber Kunftpereine in
Serlin, Königsberg, Sanjig, Stettin, SreSlau, SreSten, ^otsbam, üRagbeburg, SpaUt,

£alberftabt, Kaffet unt SWünfter — ftttt nun au* tie in Scrmftatt, 2Kannfeeim, KarfSrufee,
©trafburg unt Sflainj in einen rfeeinif*en Kunftoereitt jufammettgetreten. Sie tiefjäbrige
KunftauSfteffuttg tiefeS lederen wirt oom 1. April bis ©ttte AuguftS wäferett, unt monatli*
in ten ©tätten oorgettattttter Ortnuug we*feftt. SaS Somite fortert ton Sarmftatt auS tie
teutftfeen Künftler ju jafelrei*en Setträ'gett auf. Sie trei baperif*en Kunftoereine, fo wie ter
£anttöoerf*e unt ter granffurter, f*eitteti neutral bleiben ju woffen, unt iferer Sermitttung
ift eS Pieffei*t Porbefeatten, tie Sereinigung affer teutf*en Kunftpereine ju einem einjigett grofett

ju bewirfett.

Kopenfeagett. Ueber tett gortgattg ter Unterjekfettung ju tem Sfeorwaltfeitf*eti
SWufeum erfäfert matt, taf in tert 8 Sagen feit ter AuSftcltung teS ©ubfcrtpHonSpIattS f*oit
15 bis 16,000 Ktfelr. affeitt auf einigen, ten ^rioattifteti, wel*e tte SJtitglieter teS Somite itt
ter ©tatt in Umlauf gefegt feabett, gejei*ttet wortett ftttt. Ser König hat 3)ortofreifeeit für
tt* ganje^ in tiefer Angelegenheit ja füferente, Sorrefponte«j bewilligt. Sie ©ittfafftrung ter
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Seiträge wirt erft tarnt Statt ftnten, wenn taS Somite jur wirftieften AuSfüferung teS ^fatteS

f*reitet.
St. Petersburg. Sei ter feieftgett ©ifenbafett, tie unter ^errn P. ©erfttterS Siref*

Hott eingerichtet wortett ift, würtett -tie Sampfwagen Pott £errtt ©tepfeettfott itt SJtewcaftle,

£errti Spadwoxtb in 9Uw*@feiltott uut £errtt Sapteur itt ©arrittgton geliefert. Sie
@*iettett famett auS tett ©ifenwerfett itt Sutterlep unt Settingtott, uttt auS ten Oefen ter
Ferren ©ueft, SewiS unt Somp. in ©ateS; tie ©äge*2Raf*itte lieferte Spexx Kit*en itt

©arrittgton, einen Krafen tie Ferren ©fearp uttt KobertS in SWatufeefter, tie Uferen mit
erteu*teten Sifferblättertt Sptxx ^aitte in Sontott, unt tie Srompetett*2Waf*itte, um tie Att*

fünft ter ©agen anjujeigen, tie Ferren Kobfon unt ©ofett. Sott AuSläittern hat aufertem

ttur Spexx Soderilt itt Sütri* taju geliefert.

— gür tie golge foffen in äffen ©ouoernemetttSftättett beftäntige AuSfteffungen Pott Statur*,
©ewerbe* uttt Kuufterjeugniffett angeortnet werten.

Soblenj. Att tem gewerbfi*en gortf*reiteit uttferS SaferjefetttS ttimmt au* unfere ©tatt
Antfeeil. Sie ©tttfeffetuttg beS KfeeittS, tie ©rri*tung eitteS greibafettS, tie Serbefferttttg ter
9Mofelf*iffafert geftattetett eS, tie Sttittet, wel*e tie güttftige Sage unfereS tyla%eß für bautet
uttt @*iffafert gewäferen, Poffftäntig ju bettu|ett. Au* tie Sampff*iffabrt feat für taS gattje

©tromgebiet eitt oermeferteS Sebett geftfeaffett; uttt taf Sobtettj terfelben ni*t wenig pertanft,
tatott mögen tie; fett Kurjem neu erftantettett, grofartigen £otelS Seugnif geben. Unfer grei*
feafeit gewinnt immer mefer, unt wirt oott tett ©egentett ter ÜKofet unt Safett, Reffen, Slaffau,
tem £uutSrüd, tem 8uremburgif*ett unb tem öftti*eit grattfrei*, mit wel*ett ©egettteit ein

reger Serfefer beftefet, bettufct. Au* tie Kattgf*iffafertett tta* ArnfterbattTunt Kottertam nefe*

mett immer mefer ju.
Solu. Sie Soffefte für tie Keparatur uttfereS SomeS, wel*e im Safer 1835 im Kegie*

ruttgSbejirf Süffeltorf nur 946 Ktfelr. aufbra*te, hat im porigen Safere über 2800 Ktfefr., alfo
taS Sreifa*e, eingetragen, unt taS fteigettte Sntereffe für tie ©rfealtuttg tiefeS feerrli*ett Senf*
tttatS ter Sorjeit gettügent targetfean. Gitte Heilte ©*rift »über tett Som ju Solu" wurte
att tie Pfarrer uttt äffe ^erfotten, wekfee ft* tur* SRitwirfuttg bei ter Attgelegettfeeit teS Som*
SaueS auSjekfettetett, itt 2000 Abtrüden Pertfeeilt. 9la* tem Snfealte tiefer ©*rift uttt tta*
eittem, itt terfelben bemt|ten ©uta*tett teS Sau*SttfpeftorS de Lassaux itt Soblettj, würte tie
gänjti*e Soffetttung teS SomS, taS feeift ter AuSbau teS Kir*ettf*iffS uttt ter beibett Sfeürme,
te*ttif* tti*t uttmögli* feptt. ©S featttett ft* alfo einjig um tie erforterti*en ©eltmittel,
wel*e, tta* juoerläffigett ©rmittetuitgen, ttwa 5 SDttff. Sfelr. für tie AuSfüferuttg teS ©anjen,
mit ©itif*luf ter beiten Sfeürme, betragen würtett. Ofette nun irgent einen beftimmten Sermin
anjuttefemett, bis ju wel*em ter Sau poffeittet fepn fötmte, würte eS ft* alfo, wetttt man tett
auferften Sermin anttefemett woffte, Pott ter jäbrlkfeett Serwetttuttg einer ©umme Pon
50,000 Ktfelr. feattteltt, terett Aufbriitguitg ten ©tmwjfettertt ter beitett spropinjett, Kfeeiitlant
uttt ©eftpfeatett, tie mefer <tlS Piertfeatb aKiffiom« 3Bettf*ett jäfele«, um fo wettiger f*wer
fallen türfte, als fte feierbei gewif auf tie gorttauer ter biSfeer öett ter Kegierung gewäferteit
Uttterftüfeuttg jäfetett föntttett. Satteben wäre eS tatm tie @a*e ter ^riPaäeute uut eittjetttett
Siöcefaneit, tur* ©Hftuttg pott Sereittett in tett lattbrStfelt*ett Kreifcit uttt Sattt*Se*attatett,
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"tur* Se*mä*tttiffe uut @ef*ettfe, fo wie tur* tett rei*ett ©rtrag ter Kir*ett* uttt Spauß*

Soffeftett, taS ©erf terSorfafere« ju förtertt uttt feiner Soffentung entgegen ju füferen.

Sri er. ©S war in ter Sfeat befremtli*, teit feit Saferfeutttertett gröftentfeeilS itt treffli*er
©rfealtuttg uttS überfornmenen rei*en ©eftafc ar*iteftottif*er Settfmate, wel*ett tie
<Stalt Srier uttt ifere Umgebungen tarbieten, fünftlerif* unt literarif* faft gänjli* pertta*läffigt

ju fefeeit; unt tenno* gewäferen tiefe aJlonumetite, neben tem reinftett ©ettuf att ter ooffetttetett

gorm, oietfacfye feiftoriftfee Seleferuttg unt Aufffäruttg. Sie ©aferfeeit teS ©efagtett wirt tur*
ein unlängft begottneneS ©erf beftätigt. Ser Ar*iteft, £err Sferiftian ©ilfeem ©*mitt, ter
Sireftor, Spexx 3. Sp. ©ptteitba*, unt ter Somcapitular, Sptxx S. ©. ÜKüller, ftnt nämli*
jttfammettgetreten, um tie römiftfeett, bpjatttütiftfeett unt germanif*ett Sautenfmate ter ©tatt,
jeter pon feinem ©tantpunfte auS, ju iffuftrirett. Sie erfte Sieferuug teS begonnenen ©erfeS
ift bereits erf*ienen. ©ie ift ter grofartigett Sicbfrauettfir*e gewibmet, bereit ©eftfekfete

Spx. ©. itt getrattgter Kürje, aber tur*auS für tiefettSwed genügent, erjäfett; ar*iteftonif*e
Semerfuttgeit teS Spxn. ©*mitt uttt tie Sef*reibuttg ter Siltwerfe füllen tie übrigen Sogen
teS SejitfeefteS, wekfeeS übrigens nur jur ©rfäuteruttg ter, treffti* Pon ©ofelgemutfe in ©teilt
graoirteit uttt Pott Kefer unt 9lieffen auferft forgfätHg getrudtett, platten bienen foff. Siefe
platten aber etttfeattett, aufer einem fefer fauber uttt jierti* compottirtett Sitelbtatte, jwei ©runt*
riffe, eine oortere Attft*t, eittett Sängeiitur*f*ttitt, eine perfpeftioiftfee Attft*t, eittett Slid
auf iaß rei*e £aupt* ^Portal, taS ©eitett* uttt Sfeor*portal unt eine Anjafel glüdli* gewäfet*

ter, tur* SERamtigfaltigfeit tmt treffti* ftptifirtett Sfearafter feö*ft auSgejei*tteter Setailjei**
ttutigen. Kein ©unter ift tß, taf tem, fo in tett futitigftett ^ätttett bejttttli*eit, ©erfe in ter
$)rooirtj ungeteilter Seifaff unt jabtrei*e Uttterftüfcuttg tur* ©ubfcriptiott ju Sfeeit ge=

wortett ift.
— ©in ©Ottarbeiter, ©enf, hat feierfelbft eine ©omttagSf*ule für £attbwerfer geftiftet,

wet*e bereits 76 @*üter jäfelt, unt in wekfeer ter ©Hfter felbft an jebem ©ottntage Uttterri*t
im Sei*ttett ertfeeilt.

Srüffel. Sptxx Soderilt foff mit ter öfterrei*if*ett Kegierung wegen ©rri*tung Pott

Sampf maf*ittett* gabrifen für ten Sergbau unt tie SDianufafturett itt Uttterbattttuttg
getreten fepn. — Sie ©ifenbafett whrt am 1. Auguft t. S. bis AnS, auf ter £ofee Por Sütti*,
utit am 1. ©ept. bis Attgleur, glekftjeitig mit ter Abtfeeiluttg pott Sermottte tta* ©feettt, ferHg
fepn. Gerrit Soderiff ift bereits batott Attjeige gema*t wortett, tamit er tie SerferHgung ter
Pon ifem no* ju lieferntett SWaftfemett bef*teunigc. Sie ©ittweifeuttg wirb alfo jur Seit ber

©eptemberfefte Statt fttttett föttttett. Sie jweite ©ifettbafett Poti $te*ettt tta* Antwerpen ift
iferer Soffentuttg ttafee, uttt pieffei*t ftfeott im April begittttt auf terfelben ter ©aaren*
SranSport.

£aag. Ser Sau ter feieftge« «euen Sei*«en* unt SDtujtMlfatemie mit AuSfteffuttgS*6älett,
ift tem Gerrit Souf in Septett für tie mitttefte gorteruttg pon 151,500 ft. jugef*lagen wortett.

Sontott. Spitx erwartet man für taS brittiftfee SMufeum tie grofe fofoffale Statut Itß
©efoftriS, tie feit Safertaufenteti tie Srümmer oott 9JtempfeiS f*müdt. SaS $)räfftium teS
briHftfeett «ölufeumS hat bereits Serfüguttgett tta* Aegpptett gef*idt, tie £erf*affuttg ter ©tatue

ju bewerffteffigett.
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— Ser König hat ber @efefff*aft ter „brittif*ett 3(r#tteften" eine SorporaftottS*

Urfunte Perliefeett.

— AuS einem Sriefe teS Spxn. Sruttet in Sontott an Spxtt. Seleffert in tyaxiß, Pom

23. gebr. 1837, gebt feeroor, taf er, feit ©ieteraufnafeme ter Arbeiten am Sun tt et im April
1836, nur um 133 guf, unt feit trei Sttonaten ttur um 11 guf oorgerüdt fep. Sie SpauyU

uxfadjt ter ©*wterigfeitett fep tie allgemeine Ueberf*wernmung, niefet affein ter Umgegent ter
Sfeemfe, fontertt au* aller Arme terfelben. ©eit einem Saferfeuntert bat matt niefet fo piel

Kegen gefeabt. Saju fomttte no* tie glut, wet*e tägli* jwei 9Jtal ttttgebeure ©affermaffett

mitbringe, tie tto* am 23. gebr. bis auf 22 guf geftiegett wären. Siefe ©affermaffe trüde,
mit tem ©afferftattte oott 16 guf bei ter (&bbt, tie unterirbiftften 04teffett jufammen, wie ein

©*raubengattg. Siefe £Uieffett wären, bei einer Siefe oon 70 — 72 guf, fefer mä'*ttg, to*
wären tie ftärfften tie, wekfee ma« bei 50 guf Siefe f#ttbe, tmt tie aufertem eitt Sager feilten
©anteS Pofffommen ftüffig getna*t hätttn, Pon tem man pieffekfet 30,000 Subiffuf habt. 2Jian

habt mefer alS 60,000 Subiffuf Sfeott in ©ädett gebrau*t, um tiefe Süden auSjufüffen; itttef
fep tief fo pofffommen gelungen, taf tie auf tem ©*ilte laftente ©afferfä'ute pon 50 guf niefet

habt tur*bre*en fönnen. 3Batt feabe je£t eittett tteuett ©ruttt im gluffe gefegt;- ter ©*ilfr leifte

grofe Sienfte, .ofette ifett würte matt ni*tS feaben attöri*ten föttttett. ©ett« matt eittett gang*
tamm für 20-30 guf ©ruttt anlege, fönne matt 2 bis 3 Keifeett ^fä'fefe einrammen unt tajwiftfeen
ausfülle«, unt taS affeS uttter freiem Spimmel*? bti 50—70 guf, uut bei mebr als 750 guf
Oeffttuttg betürfe man itttef oiel mefer SKittet, um ten Arbeitern Wiuth ju ma*en. Alle Arbeiter
geigten jeto* taS gröfte Sertrauen, unt eS feabe ft* no* ro*t ei» einjiger Unfall ereignet,
ja felbft an ter ©rippe (wet*e oiel Arbeiter ergriffen habe) fep feit 6 SKonateit 9liemant geftor*
ben. SMit einiger Sefearrli*feit feoffe man, bis an taS entgegettgefe!?te ©bb*Ufer tur*ju*
tringett.

— ©irSofen©oane, ter btfauntt Ar*iteft unt tto* beffer als gröfer ©öttner ter
ftfeöttett Küttfte befannt, ift feier am 20. Sanuar, 87 Safere alt, geftorben. ©r war itt Keating^
in Serfffeire, geboren, unt feine ©Item arme, uttbeteutente Seute. ©. ftutirte unter Sauce,
tem ©rbauer teS 9)tattfton feoufe (ter ©ofenung teS Sort=Stöajor) inSornfeiff (Sonton); gewan«,
no* efee er müntig wurte, tie $)reiS ü)ietaiffe ter f, Afatemie, unt wurte ju einem Keife*
Söglinge terfelben ernannt. Sm S. 17S8 wurte ©. jum Saumeifter ter Sauf erwäfelt, unt
im S- 1806 folgte er Sance tn ter ^Jrofeffur ter Saufunft bei ter f. Afatemie. ©enige Ar*i=
tefteit feiner Seit waren mefer ober eintraglkfeer in iferem ©irfungSfreife befefeäftigt. Su feinen
auSgejei*ttetfteti ©erfett gefeörett bie fütöftlkfee uttt tie weftli*e ©eite ter Sauf, unt tie intterit
©ittri*tungen terfelben, oon tenen meferere fefer f*ön uttt mit ©ef*mad angeortnet, aber
ni*t jwedmäfig ftnt. ©. war aud) ter ©rbauer teS tteuett #atttetS Amts (board of trade) in
©feitefeaff (Sonton), eineS f*önen uttt gef*madooffeit SaueS. ©r feat feitte feerrli*e ©amm*
lung ter Slatiott Perma*t, tatur* aber, taf er 30,000 *pft. ju teren ©rfeattuttg ausgefegt,
feine ©öfene unt ©nfet ofette eittett ^fettttig jurüd getaffett!

— SaS ©tatitbitb teS Sort ©iffiam SettHnf, ju teffeit ©rri*tutig in Stttien ©ummett
unterjei*net Worten, ift }t§t pon Spxn. ©eftmacott in ©rj Poffetttet, unt ift 10 guf feo*.
©S wirt, mit tem SrattSport tta* Salcutta, 4000 S. foftett. — Sie Uttterf*riftett ju einem, tem
£erjoge oon ©effittgtott in ter Sitp pott Sonton ju erri*tenten Settfmale, belaufen ft* f*on
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auf 7000 biß 8000 S., Uttt tttan glaubt, taf ft* ter in tiefer Attgelegettfeeit tttetetgefe|te AuS*

f*ttf für tie ©rri*tung einer Keiter* ©tatue entf*ettett werte.
tyaviß. Unter tett SttsbS, wel*e gegenwärtig feier beftefeett, unt für tie überaß itt granf*

rekfe ter fftame Sercle gattg utit gäbe geworben ift, hat ft* feit einiger Seit, alS SereinigungS*
ort affer beteutente« Künftler, ter Cercle des arts auSgejei*net. SaS Sofat, wekfeeS temfelbett
gefeört, tft febr grofartig; eS wirt feäuftg befu*t, unt tie feiefigen Künftler ma*eti ft* ein Ser*
gnügen tarauS, eS tur* tie ©rjeugniffe iferer Sfeätigfeit ju oerf*öttem. ©o ftntet man j. S.
im Siffartfaate ein f*öneS Silt Pott ©ugeu Selacroip, meferere Siger tarfteffettt; eittett £erbft=
abetit Pott ^)aul Sputt; Srapott*Sei*ttungett oott Salamatta, tta* Secttarto ta Sinei unt 2Hi*el
Attgeto, unt trei ©tutien*Köpfe Pott ©tgoup, na* Senojjo ©ojjoli im Sampo ©attto pon tyifa.
Sm grofen ©aale ftefet man eine f*ötte Sei*ttung Pon SngreS, Kapfeael uttt tie gorttarina;
jur Ke*tett feättgt eine ©fijje teS ftfeöneit SilteS pott Koqueplatt, ter „perliebte Söwe", fo wie

jwei feübf*e Sompofttiottett pott ©attier, uttt ttafee an ter Sfeür jwei ar*iteftonif*e ©tutiett
oon Subatt (ter gegenwärtig tie Kunft* Afatemie teS fogenattttteit palais des beaux arts baut)
unt Pott SfeettaPart. Son tem Seßterett ftefet man im Sefejimmer eine fefer artige innere Anft*t
ter SaoeUe im ©*foffe oott ©u, für wel*e Spx. Sfe. fefer ftfeöne ©laSmafereiett hat attferHgen
laffen. Spiex bemerft matt au* eitte fefer originelle ©ppS* ©ruppe oon SeSboeufS. Sm ©piet*
jimmer feättgt taS wertfeooffe Sitt oott Seop. Kobert, taS ®tltt Por ter aJtatotttta. Sott alten
Sütern betyt lex Sercle trei Stiidt, aitgebli* Poit KubettS: ein SefuSfittt, eine fe. gamilie,
eine ©ttgelgruppe unt eine f*öne Santf*aft po« £obbema. Aufertem ftnt ©ammtungett alter
Kupferfti*e, Album'S uttb tergtei*ett Kuuftgegetiftättte porfeatttett, mit tettett gewe*felt wirt,
fobatt matt ft* an ifenen fatt gefebett feitt.

Korn. Ser ^)apft bat feinen Stauten im Satican tur* tie ©rri*tuttg einer ©alerie
Perewigt, unt läft auS ten oerf*ietettett 2Jtufeen unt SRagajinett alle etruSfif*ett Altertfeümer
in ten tteuett ©aal bringen, wo jule^t tie berüfemte Sitbergaterie teS SaticanS ft* befant, tie
itt tie ©äle ter Sapetett KapfeaelS geftfeafft wortett ift. Ser *papft felbft btfudjt fteifig tie tabei
beftfeäfrtgtett Arbeiter, ortttet febr SieleS felbft att, hat auß feitter <$rioat*@*atuffe beteutettte
Altertfeümer taju attgefauft unt täft gegenwärtig bei ten Antifettfeätttlerti aHtß tta*fefeett/ waS

tto* ju faufett ift.
— Ser ^>ritij Sorgfeefe befefeäftigt meferere Tialtx; audj iaß befannte ^anblungSfeauS Sor*

lonia hat Piete Künftler, fowofel ÜKater unb Siltfeauer als Ar*iteften, mit Aufträgen für ten
Ausbau feinet *PalafteS engagirt. Aufer ben Sefteffungen bei Sfeorwaltfen bat Sorlonia tie 12

erften ©ötter @rie*ettlatitS bei tett befferen italienif*ett Sittfeauertt, in weifem SWarmor, in
SebenSgröf e beftefft. Sie Soffentung teS ^PalafteS, bei teffen inneren Serjierungetv meferere
2ttaler befefeäftigt ftnt, foff taS ttä*fte Safer erfolgen, unt er wirt, waß Kunft unt ?Pra*t be=

trifft, affeS biSfeer feier bei sprioatteutett ©efefeette übertreffen.
Steapel. SaS f*ö*te ©*lof pon Capo di monte, wel*eS \e§t lex König bewofettt, wurte

fco» König Karl III. erbaut; leiber wart intef ter Auftrag einem üKantte, ter temfetben niefet

gewaifefeit war, bem Saumeifter SDJetrano, auS Palermo, gegeben. Siefer beging juerft tie Un*

Porft*tigfeit, ten gewaltigen Sau auf einem ©runtftüde aufjufuferen, auf wel*em ft* früfeer
grofe ©teittbrü*e befunte« feattett, fo taf man, um tem tteuett ©ebäute gefeörige geftigfeit ju
geben, einen fefer foftbare», weit umfaffentett ©runtbau anfangen muf te, tett matt mit tem fedes

n. $b. IV. $cffc 21
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SfUmtea la montagna speccata belegte, unt ju tem man früfeer tur* befottbere (Eingänge gelangen

fönttte, tie aber je£t jugemauert worben ftttt. Sei tett feäuftgeit ©rterf*ütteruttgeit, weldje tott
tem betia*bartett SefuP auSgittgett, feabett ft* innerhalb teS ^PatafteS, tro§ jenes Unterbaues,

meferere ©teilen gefenft, fo taf grofe Kiffe itt te« 2ttaueru entftante«, uttt tiefe ©rf*eittutig
war tie Urfa*e, taf fett längerer Seit ter ^alaft ni*t mefer bewofettt wurte. — Um itttef tie

f*öne Sage ter ©egenb ju benu|ett, feat matt itt fpäterer Seit ein fefer feübfifeeS, treiftödigeS,
motemeS ©obnfeauS, taS eine eittfa*e ga^abe mit einer, mit Stumen uttt ©efträu*ett befe^tett

Auffafert hat, im ©arten teS ^)alafteS erbaut, unt tief ift tß, iaß waferf*einli* tem König uttt
ter Königin jum ©ofenftfe tient. Ser ©artett ift jum Sfeeil, unt in ter Sfäffee teS grofen

^PakfteS, im altfranjöftkfeett, regetmäfigeit ©tpte angelegt, tagegen breitet ft* feinter tem Bei*

nen ©ofenfeaufe eitt gröfer engtif*er ©arten mit f*önen Attlagett «tit ©pajiergängett auS. —
Sie $)ra*ttreppe, wtldjt ju ten Simmern teS erfte« ©todwerfS füfert, rufet auf f*öne« ©äuten

pon Sipoüino, mit tettett audj tie obere Spalle Perjiert ift. Sie Simmer feabett fefer grofarttge
Serfeältttiffe, ofene ft* jeto* tur* eine grofe ©legattj auSjujekfenett. Sit einem terfelben ftefet

man ein grofes, Pieffei*t 20 guf lange* unt 12—16 guf feofeeS Silt Pon einem neueren SMer,
taS tie ganje^ fönigli*e gamilie, jur Seit ter Kegierung teS SaterS teS jetzigen Königs, tar*
fteffu Sn tett übrigen ©emä*ern feättgett piete feiftorif*e Silber Pott «eueren SDteiftern uttt oott

tti*t beteutetttem ©ertfee, unter teneit ttur jwei pott tem befannte« römiftfeen Sftaler Samucritti

ft* auSjekfettett. ©aS intef oor altem Anberen tiefen ^)afaft ju einem fefeenSwertfeett ©egen*

ftante ma*t, ift eine feerrtkfee ÜKofaif auß Pompeji. Siefe beftntet ft* im Soilettenjimmer
ter Köttigi«, unt gefeört ju ten f*öttftett uttt befterfealtenen, tie wir auS tem Altertfeume fea*

bett. ©ie ftefft tie ©rjiefeuttg teS Sa*uS tar, uttt bat uttgefäfer 8—10 $u% int Sur*mefier.
SaS innere Kuntgemätte ift tta* aufett mit eitler f*öttett unt gef*madooffen Serjieruttg um*
gefeeur unt oertiente wofel befan«t gema*t ju werte«.

£ed)tufd)e 0iotiscn unb Erfahrungen.

£etjung ter Sampfmaf*i«eit. Stt ter ©i£ung ter Afatemie ter ©tffenfefeaften i«
^JariS am 14. SKärj oerlaS Spx. Sortier eine Abfeatttlung über tie £etju«g ter Sampfmaf*ittett.
@r bemerfte tabei, taf matt foitterbarer ©eife bis jej^t tett ©ebrau* ter me*attifefreti Ser*
forger ter Sampfmaftfeiiten (mit Kofeten), wie matt fte in ©ttgtattt habt, in grattfrei* ttkfet
habt eittfüferen woffen. 91ur einS ter Säter am Outat te ©epreS (^)ariS) brau*e tiefe Sor=
ri*ttmg; tiefer Apparat fep f*ott Por 20 Safere« eutgerkfetet worte« unt thue no* it$t feine
Siettfte. St%t füfere man (obglei* £r, Soöier eitt tyattnt tarauf genommen feabe) bergfekfeett
Serforger auS ©ngfattt ein, uttt £or Kurjem hätte man eittett fot*ett ttt ter f*ö«e« ©off*
fpitmem teS Spxn. ©riofap itt tyaxü in A«we«tuttg gebra*t. ©ie wi*Hg tie ©ittfüferuttg tiefeS
Apparates für grattfrei* fep, ^efee tarauS feeroor, taf eS gegettwcteKg in granfrei* mefer alS
1700 Sampfmaf*inen gebe, tie in runter ©umme 22,500 ^Pferbefraft feettten, unt tie itt 16
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